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Das Studium an der Hochschule für 
Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen 
bietet Ihnen:

	 Enge Verzahnung zwischen Theorie und Praxis

	 Etablierte Kooperationen von Hochschule und 
Praxispartner*innen im klinischen und außerklinischen 
Bereich

	 Außerklinischer Einsatz auch im Ausland möglich

	 Wahlpflichtmodule zur eigenen Schwerpunktsetzung

	 Individuelle Betreuung

	 Innovative Lehr- und Lernmethoden in überschaubaren 
Gruppengrößen

	 Lernen in modernen Skills- und Simulationsräumen

	 Hochmotivierte Lehrende mit langjähriger Erfahrung 
in der Hebammenwissenschaft und in der beruflichen 
Praxis

Leitung des Studiengangs 
Prof. Nina Knape, Ph. D. 
Professorin für Hebammenwissenschaft

Studienfachberatung 
Claudia Hobbie 
Hebamme, M.A. 
Telefon 06 21 / 52 03 - 524 
hebammenwissenschaft@hwg-lu.de

Bewerbungsmanagement 
Timo Schweitzer 
Studierenden-Service-Center (SSC) 
Telefon 06 21 / 52 03 - 514 
timo.schweitzer@hwg-lu.de

Dualer Bachelor- 
studiengang 
Hebammenwissenschaft

https://www.hwg-lu.de/studium/bachelor/
hebammenwissenschaft-dual

Dualer Bachelorstudiengang  
Hebammenwissenschaft
(Bachelor of Science)

Fachbereich 
Sozial- und Gesundheitswesen	

(Bachelor of Science)
Studieninformation



Persönliche Voraussetzungen
	 Freude am Umgang mit Menschen aus verschiedenen 

Kulturen

	 Empathiefähigkeit

	 Teamfähigkeit

	 Belastbarkeit und Flexibilität

	 Verantwortungsbewusstsein

	 Medizinisches Interesse

	 Bereitschaft zum Schicht- und Wochenenddienst

	 Freude am eigenständigen Lernen

Bewerbung
Der Studiengang beginnt jährlich zum Wintersemester. 
Den aktuellen Bewerbungszeitraum finden Sie auf der 
Homepage des Studiengangs Hebammenwissenschaft.

Nach erfolgter vorläufiger Zulassung an der HWG müs-
sen Sie sich bei unseren Kooperationskliniken um einen 
Praxisplatz bewerben. Nähere Informationen zum Bewer-
bungsablauf finden Sie auf der Homepage:  
https://www.hwg-lu.de/studium/bachelor/ 
hebammenwissenschaft-dual

Berufliche Perspektiven
Hebammen haben hervorragende berufliche Aussichten. 
Sie haben die Möglichkeit nach dem Abschluss angestellt 
oder freiberuflich in allen Bereichen der Hebammenarbeit 
tätig zu sein. 

In einem Masterstudium können sie ihr Wissen vertiefen 
und eine wissenschaftliche Karriere einschlagen oder 
beides miteinander verbinden.

Zugangsvoraussetzungen
1.	� Abitur, Fachhochschulreife oder eine als gleichwertig 

anerkannte Vorbildung

	 oder

	� abgeschlossene Berufsausbildung zur Gesundheits- und 
(Kinder)-krankenpfleger*in bzw. zur Pflegefachfrau/-mann

2.	gesundheitliche Eignung

3.	erweitertes Führungszeugnis

4.	�Vertrag mit einer kooperierenden Praxiseinrichtung (Klinik) 
der Hochschule (s. Homepage)

Studieninhalte und -verlaufVon Anfang an dabei...
Im Mittelpunkt der Hebammenarbeit steht die Frau mit 
ihren Bedürfnissen. Hebammen betreuen Frauen und ihre 
Familie in der Schwangerschaft, bei der Geburt und bis zum 
Ende der Stillzeit.

Sie arbeiten eigenverantwortlich in Geburtshäusern, 
Hebammenpraxen, Kliniken und bei den Familien zuhause. 

Der Duale Bachelorstudiengang Hebammenwissenschaft 
bereitet die Studierenden  auf diese verantwortungsvolle 
und vielseitige Tätigkeit durch Theoriemodule an der 
Hochschule und Praxismodule bei unseren Kooperations
partner*innen vor.

Studienziel
Die Studierenden lernen ihre Arbeit eigenständig und 
eigenverantwortlich nach dem anerkannten Stand der 
Hebammenwissenschaft und ihrer Bezugswissenschaften 
auszuüben, zu reflektieren und zu evaluieren.

Der Studiengang schließt mit einem Bachelor of Science 
und einer Prüfung zur staatlich anerkannten Hebamme ab.

Aufbau des Studiums
Dauer: 	   7 Semester, Vollzeitstudium

Module: 	 16 Theoriemodule 
	   5 Praxismodule

Lernorte:	� Hochschule inkl. Skills- und Simulationszentrum, 
Klinik und Außerklinik (freiberufliche Hebammen, 
hebammengeleitete Einrichtungen)

ECTS*: 	 210 ECTS 

Sie erhalten während des Studiums eine Vergütung. 

*Leistungspunkte nach dem European-Credit-Transfer-System
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Modul 1:	 Wissenschaftliche Schlüsselkompetenzen erwerben
Modul 2:	  �Physiologie während Schwangerschaft und Geburt fördern
Modul 3:	 Berufliche Identität entwickeln
Modul 4:	 Biowissenschaftliche Zusammenhänge verstehen
Praxismodul 1: Praktische Orientierung im Berufsfeld

Modul 1:	 Wissenschaftliche Schlüsselkompetenzen erwerben 
Modul 4:	 Biowissenschaftliche Zusammenhänge verstehen 
Modul 5:	 Mutter und Kind im ersten Lebensjahr begleiten
Modul 6:	� Gesundheitliche Beeinträchtigungen und ihre Auswirkun-

gen während der reproduktiven Lebensphase begleiten
Modul 7:	� Kommunikation im professionellen Kontext gestalten
Praxismodul 2: �Physiologie in der Lebensphase Schwangerschaft, 

Geburt, Wochenbett und Stillzeit�

Modul 7:	 Kommunikation im professionellen Kontext gestalten 
Modul 8:	 Effektive Betreuungsangebote gestalten
Praxismodul 2: �Physiologie in der Lebensphase Schwangerschaft, 

Geburt, Wochenbett und Stillzeit

Modul 8:	 Effektive Betreuungsangebote gestalten 
Modul 9:	 Besondere Betreuungssituationen begleiten
Modul 10:	Evidenzbasiertes Handeln in der Hebammenarbeit
Praxismodul 3: �Frauen und Familien in besonderen Situationen 

begleiten

Modul 10:	Evidenzbasiertes Handeln in der Hebammenarbeit
Praxismodul 3: �Frauen und Familien in besonderen Situationen 

begleiten
Praxismodul 4: Außerklinische Betreuungssituationen

Modul 11:	 Komplexes Fallverstehen entwickeln 
Modul 12:	 Inter- und intraprofessionelles Handeln 
Modul 13:	 Frauen- und Familiengesundheit fördern
Modul 14:	 Hebammenarbeit wirtschaftlich gestalten
Praxismodul 5: �Hebammenhandeln in komplexen und hochkomplexen 

Situationen

Modul 12:	 Inter- und intraprofessionelles Handeln 
Modul 13:	 Frauen- und Familiengesundheit fördern 
Modul 14:	 Hebammenarbeit wirtschaftlich gestalten 
Modul 15:	 Wahlpflichtmodul 
Modul 16:	 Bachelorthesis
Praxismodul 5: �Hebammenhandeln in komplexen und hochkomplexen 

Situationen


